
Schweizer Pärke sind aussergewöhnliche 
Regionen mit ursprünglichen Landschaften 
und lebendigen Traditionen. Der Parc Ela ist 
der grösste Naturpark der Schweiz. Er liegt 
mitten in den Bündner Bergen und ist von 
Passlandschaften, Gipfelpanoramen, Natur- 
und Kulturlandschaften und einer reichen 
Flora und Fauna geprägt. 

Wiesner Alp ©  lorenzfischer.photo

Willkommen 
im Parc Ela

Bavegna aint igl Parc Ela

Parc Ela – Igl pi grond parc natural dalla Svizra

Entdecken & Erleben
Scuvreir & resanteir
2026

Auf dem Pfad der Pioniere © Nino Bänninger
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buteia regiunala

Im Selbstbedienungsladen der buteia regiunala können Sie 
hochwertige Produkte aus dem Parc Ela kaufen. Die integrierte 
Ausstellung zum Parc Ela lädt dazu ein, die Vielfalt, Projekte und 
Geschichten der Region kennenzulernen. Kommen Sie vorbei!

 6.00 – 23.00 Uhr  |  Savognin, Cresta  |  buteiaregiunala.ch

	 	 Ausflugstipp

	     	 Aussichtspunkt

	 	 Gästeinformation

	 	 Kirche

	 	 Burg / Ruine

	 	 Parc Ela-Restaurant

	 	 Parc Ela-Unterkunft oder 		
		  Übernachtungsort  
		  Parc Ela Trek

	 	 Verkaufs-& Hofladen

		  Handwerksbetrieb

	 Parkperimeter

	 UNESCO Welterbe RhB

	 Wanderweg

	 Themenweg 
		  1 	 Exploratour 
		  2 	 Pfad der Pioniere 
		  3 	 Wasserweg 
		  4 	 FiliTour 
		  5 	 Veia digl Pader 
		  6 	 Tannenhäherweg 
		

         OOrrtsnametsnameOrtsname	 Ortsbild von nationaler 
		  Bedeutung

@parc_ela  |  #parc_ela

facebook.com/parc-ela

Infostelle Parc Ela 
c/o RhB Schalter 
Stradung 11 / Im Bahnhof 
7450 Tiefencastel 
Tel. + 41 81 508 01 12 
info@parc-ela.ch 

parc-ela.ch

Bergün Filisur Tourismus 
Plazi 2A 
7482 Bergün / Bravuogn 
Tel. +41 81 407 11 52 
info@berguen-filisur.ch 

berguen-filisur.ch

Infostelle Filisur 
S’Bahnhöfli, 7477 Filisur 
Tel. +41 81 288 47 80 

berguen-filisur.ch

Tourismus Val Surses Savognin 
Bivio AG 
Stradung 42, 7460 Savognin 
Tel. + 41 81 659 16 16 
ferien@valsurses.ch 

valsurses.ch

Infostelle Bivio 
Julierstrasse 5, 7457 Bivio 
Tel. +41 81 684 53 23 
bivio@valsurses.ch 

bivio.ch

Infomobil Parc Ela 
Die mobile Infostelle des Parc Ela 
macht pro Jahr Halt an rund 20 
Veranstaltungen im Naturpark 
oder ausserhalb.

Tourismus Informationsbüro 
Lenzerheide 
Voa principala 37 
7078 Lenzerheide 
Tel. +41 81 385 57 00 
info@lenzerheide.com 

lenzerheide.com

Destination Davos Klosters 
Talstrasse 41 
7270 Davos Platz 
Tel. +41 81 415 21 21 
info@davos.ch 

davos.ch

Lantsch / Lenz Tourismus 
in der Biathlon Arena 
Voia dal Bual 1 
7083 Lantsch/Lenz  
Tel. +41 81 385 57 85

Uniun turistica Stierva 
CH-7459 Stierva 
Tel.+41 81 637 00 33 
info@stierva.ch

Entdecken Sie 
den Parc Ela!

Informationsstellen
Posts d'infurmaziun e da reservaziun

4

6



Produkte als Erinnerung für zu Hause.

Erhältlich bei der Infostelle in Tiefencastel. 

Mehr Informationen: parc-ela.ch/regalets

Regalets

www.parc-ela.ch | Folgen Sie uns auf Social Media   

Wanderkarte
CHF 15.–  |  1 : 50 000

Der Parc Ela auf einen 
Blick: Die Karte themati-
siert Landschaften, Le-
bensräume und Wege.

Parc Ela-Karaffe
CHF 36.–

Die stylische Wasser
karaffe mit Arvendeckel 
für zu Hause.

Weitere Artikel:
Buch: Alpen auf dem Parc Ela Trek, Irene Schuler

CHF 20.–

Bergwald Wundertüte: Spielideen für den Wald 
CHF 38.–

Sackmesser Victorinox mit Aufdruck Adler

CHF 29.–

xxxxx © Rosmarie Kuhn
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Steile Gipfel, blühende Trockenwiesen, urchige Bergwälder 
– die Vielfalt von Natur und Landschaft fasziniert, bietet ein 
echtes Wildnisgefühl und ist Heimat einer Vielzahl von 
Lebewesen. Ein Drittel aller bekannten Insektenarten der 
Schweiz kommt im Parc Ela vor, obwohl die Parkfläche nur 
rund ein Prozent der Schweiz ausmacht. Bartgeier, Steinad-
ler, Auerhuhn und Grossraubtiere wie Luchs und Wolf 
haben im Parc Ela ihre Heimat gefunden. 

Parc Ela
Parc Ela

Falein mit Blick auf Piz Ela ©  lorenzfischer.photo

Als Naturpark steht der Parc Ela sowohl für eine intakte 
Natur und Landschaft als auch für die Unterstützung der 
lokalen Wirtschaft und Kultur. Landwirtschaft, Handwerk 
und Gewerbe spielen eine zentrale Rolle in der Region. 
Projekte im Parc Ela verbinden Tradition und Innovation und 
stärken die Wertschöpfungsketten im Gebiet. In der Val 
Alvra und im Val Surses erinnern historische Dörfer und 
barocke Kirchen an die frühere Bedeutung der Handelsrou-
ten über die Alpenpässe Albula, Julier und Septimer. Sei es 
auf kurzen Spaziergängen, speziellen Themenwegen oder 
mehrtägigen Touren – der Parc Ela kann auf über 1000 km 
Wanderwegen erkundet werden. Bei einer Vielzahl von 
Veranstaltungen und Angeboten können Sie den Park 
erwandern, erforschen, erschmecken oder selber mit 
anpacken und gestalten. 

8

«Der Parc Ela ist eine Wundertüte. Jeden Tag ent-
decke ich etwas Neues, freue mich über Aussichten, 
Tiere und Pflanzen, Landschaften und Dörfer, Kraft-
orte und die wunderbaren Menschen hier. Es ist eine 
grosse Freude, unsere Schätze mit Ihnen zu teilen. 
Meine Tipps, um die Region zu erkunden, sind der 
Parc Ela Trek rund um den Naturpark und die buteia 
regiunala in Savognin. Ich wünsche Ihnen viel Spass 
und Begeisterung beim Entdecken!» 

–Linda Netzer, Geschäftsleitung Verein Parc Ela

Entdecken Sie die Vielfalt des Naturparks – die Stille 
und die Weite unserer Bergwelt, eine faszinierende 
Exkursion zu grossen und kleinen Naturwundern oder 
das bunte Treiben an einem der zahlreichen Feste im 
Parc Ela.

Erlebnisse



10

Exkursion Biodiversität Heckenlandschaft © Sundroina Pictures

Erlebnisse
Veranstaltungen
Festas, excursiuns e curs

9

04. April1

8. April

Weitere Infos und Anmeldung:
+41 81 508 01 12  |  info@parc-ela.ch
parc-ela.ch/veranstaltungen

Frosch oder Kröte? – Amphibien im Albulatal
Mit Stirn- oder Taschenlampe ausgerüstet machen 
wir uns unter fachkundiger Führung auf die Suche 
nach Fröschen, Kröten und Molchen. Erfahren Sie 
dabei Interessantes über die dämmerungsaktiven 
Tiere und ihre verschiedenen Lebensräume.

 19.15 – 22.15 Uhr  |  CHF 30.– | 1 Alvaneu Bad 2 Cunter

Der Rechenmacher. Neuer Partner
Besuchen Sie das historische Wohnhaus des 
Rechenmachers. Hans Friberg, Neffe des letzten 
Rechenmachers Tona Candreia, führt die Gäste 
durch die Geschichte des Hauses.

 17.30 – 18.30 Uhr  |  Stierva  |  Kollekte

Balzende Birkhähne
Den Tag mit «Kullerstrophen» beginnen! So nennen 
sich die Balzgesänge der seltenen Birkhähne – ein 
eindrucksvolles Schauspiel mit Sep Antona Berga-
min, ehemaliger Wildhüter. 

 05.30 – 12.00 Uhr  |  Cunter  |  CHF 40.–  

Biodiversität dank Heckenlandschaft 
Welche Tiere fühlen sich in den Hecken zu Hause? 
Welche Pflanzen sind essbar und welche Beeren 
und Heilkräuter sind hier zu finden? Wie sind 
Hecken entstanden? Entdecken Sie einen wertvol-
len, in der Kulturlandschaft selten gewordenen 
Lebensraum neu.

1  09.45 – 12.15 Uhr  |  Alvaneu-Dorf  |  CHF 30.– 
2  11.00 – 13.00 Uhr  |  Alvaneu-Bad  |  CHF 30.–

Trockenmauer-Baukurs 
Als Weidegrenzen oder Stützmauern gebaut, sind 
Trockenmauern auch heute noch Teil der Kultur-
landschaft und Lebensraum von Flechten, Pflanzen 
und Reptilien. Lernen Sie unter fachkundiger 
Anleitung, wie eine Trockenmauer gebaut und 
erhalten wird.

 08.30 – 17.00 Uhr  |  Bergün  |  CHF 100.–

Unterwegs mit dem Ranger  
Erfahren Sie, was einen Naturpark ausmacht und 
was seine Aufgaben sind. Der Ranger zeigt Ihnen die 
Schönheiten des Palpuognasees und Crap Alv-Ge-
bietes. Er gibt Einblick in seinen Arbeitsalltag und 
öffnet die Augen für das Wunder Natur.

 1 13.45 – 17.45 Uhr  |  Preda  |  CHF 45.–  
 2 14.15 – 16.30 Uhr  |  Lai da Palpuegna |  CHF 30.– 

30. April

2. Mai

10. Mai

10. April2

17. Mai1

18. Okt.2

21. + 22. 
Mai

16. Sept.2

23. Mai1

17. Okt.2

7. Aug.1

1. Juli2
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Käferfest 2024

11

Erlebnisse
Veranstaltungen
Festas, excursiuns e curs

Vogelexkursion und Bauernfrühstück
Ein Angebot in Zusammenarbeit mit dem Bauernverband

Entdecken Sie am frühen Morgen mit Ornithologin-
nen und Landwirten die Vogelwelt im Parc Ela und 
erfahren Sie dabei, wie sie gefördert werden kann. 
Beim anschliessenden Frühstück können Sie 
hausgemachte Spezialitäten geniessen. Es ist auch 
möglich, nur am Frühstück teilzunehmen.

 06.00 Uhr |  Lantsch/Lenz  |  CHF 50.–

Wildbienen im Parc Ela 
Angebot innerhalb der Biodiversitätswoche Bündner Pärke

Viele in der Schweiz seltene Wildbienen haben ein 
Zuhause im Parc Ela. Lernen Sie ihre Bedeutung für 
unser Ökosystem und ihre Lebensweise kennen. 
Dabei beobachten Sie die verschiedenen Arten 
direkt in ihrem Lebensraum.

 1 Filisur und 2 Savognin: 14.00 Uhr, 

       3 Lantsch/Lenz: 10.00 Uhr  |  CHF 30.–

SUS-Trockenmauerwoche 
Diese Woche bietet Ihnen die Gelegenheit, in 
schöner Umgebung die Kunst des Trockenmauerns 
zu entdecken. Es handelt sich beim Projekt um eine 
Sanierung von einfachen Mauern mit minimaler 
Steinbearbeitung. Sie erhalten Tipps zu Planung, 
Material und Werkzeugeinsatz.
Mehr Infos: Stiftung Umwelteinsatz

umwelteinsatz.ch

31. Mai1

15. Aug.3

25. Juli2

Käferfest für Klein und Gross
Sei dabei, wenn Linard Bardill sein neues Lied 
präsentiert, lass dir ein Insektentattoo kleben und 
lerne bei verschiedenen Aktivitäten die Welt der 
Wildbienen kennen. Mit den Kindern der Primar-
schule Lantsch/Lenz.
Tipp: Konzert Linard Bardill 14.00 Uhr

 13.30 Uhr  |  Lantsch/Lenz  |  Kollekte

Weitere Infos und Anmeldung:
+41 81 508 01 12  |  info@parc-ela.ch
parc-ela.ch/veranstaltungen

25. Mai 3. Juni

12. – 14. 
Juni

31. Mai 
– 6. Juni

Bergfahrtfestival 
Das Programm unter dem Motto «Früher war alles 
besser» versteht sich als Einladung, sich auf 
Unerwartetes einzulassen und selbst Teil des 
Geschehens zu sein. Ein Highlight ist die Megsa 
lungia, bei der Bündner Gerstensuppe als gelebte 
cultura alpina serviert wird.
Mehr Infos: bergfahrtfestival.ch
Tipp: Am Samstag, 13.6., eröffnet im Ortsmuseum 
Bergün die Ausstellung über Wildbienen im Wandel 
der Zeit.

 Bergün, verschiedene Orte
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Veranstaltungen
Festas, excursiuns e curs

Weitere Infos und Anmeldung:
+41 81 508 01 12  |  info@parc-ela.ch
parc-ela.ch/veranstaltungen

13

Herdenschutzhund bei der Arbeit © ÖBSZ

Freiwilligentag Neophyten 
Gemeinsam wird die Ausbreitung invasiver Neophy-
ten, z.B. des Einjährigen Berufkrauts oder amerikani-
scher Goldrutenarten, auf schützenswerten Flächen 
im Albulatal bekämpft. Während der Arbeit erfahren 
Sie mehr über die invasiven Arten und ihre Bekämp-
fung. Offerierter Apéro auf einem Bauernhof.

 09.00 – 16.00 Uhr  |  Albulatal  |  kostenlos

Besuch bei den Herdenschutzhunden 
Ein Angebot in Zusammenarbeit mit Tourismus Val Surses

Gemeinsam wandern Sie mit Ursina, Halterin und 
Expertin für Herdenschutzhunde, zur Schafalp und 
erleben das Zusammenspiel von Schafen, Herden-
schutzhunden und Hirt:in. Dabei erhalten Sie 
spannende Einblicke in die Alpwirtschaft.

 13.30 – 17.00 Uhr  |  Promastgel, Cunter  |  CHF 45.–  

Filisur feiert Mobilität früher und heute 
Das Filisur Dorffest wird 20! Erstmals hat es anläss-
lich der Eröffnung der Dorfumfahrung 2006 stattge-
funden. Seither feiert Filisur das verkehrsberuhigte 
Dorf mit Konzerten und in diesem Jahr zusätzlich 
mit einer Rückschau, wie sich Dorf und Mobilität 
verändert haben.
Tipp: Festakt am Samstag

Führung Maiensässsiedlung 
St. Cassian und Tschividains
Welche Geschichte erzählt die Kirche St. Cassian an 
der Kantonstrasse und wie konnte in 400 m Entfer-
nung eine Maiensässsiedlung zu Erholungszwecken 
umgenutzt werden? Peter Simeon und Norbert 
Nadig geben Ihnen exklusive Einblicke in zwei 
umgebaute Gebäude. 
Mehr Infos und Anmeldung: kulturampass.ch

 09.30 – 11.45 Uhr  | Lantsch/Lenz  | CHF 15.– 
24. Juni

8. Juli

15. Juli

26. – 27. 
Juni

Führung im Kraftwerk Tinizong
Spannung pur: Erhalten Sie einen Einblick in das 
Bündner Kraftwerk Tinizong. Bei der Führung 
erfahren Sie mehr über die Stromproduktion.
Anmeldung und weitere Infos:

+41 58 319 68 68 | ewz.ch/tinizong

Dienstags | 10.00 – 11.30 Uhr | Tinizong | kostenlos

27. Juni

30. Juni 
– 20. Okt.

19. Juni
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Wildtierbeobachtung Val d'Err © Switzerland Tourism / J. Geerk

Veranstaltungen
Festas, excursiuns e curs

Weitere Informationen und Anmeldung:
+41 81 508 01 12  |  info@parc-ela.ch
parc-ela.ch/veranstaltungen

Besichtigung Edelweissfeld
Besichtigen Sie das Edelweissfeld der Drogaria 
Surses in Fotgs. Dabei erfahren Sie viel Interessan-
tes über diese faszinierende Blume und die Produk-
te, die in der Drogaria Surses daraus hergestellt 
werden. Anmeldung und weitere Infos:

+41 81 684 14 17 | info@drogaria.ch

donnerstags | 13.30 – 16.00 Uhr | Savognin | kostenlos

Zweitägige Wildbeobachtungs-Exkursion
Zwei Tage Natur pur: Entdecken Sie die wildroman-
tischen Gegenden des Parc Ela, beobachten Sie in 
Begleitung eines Guides die einheimischen Tiere 
und tauchen Sie ins Alpleben ein. Übernachtung auf 
der Alp d'Err, umgeben von 3000er-Gipfeln.

 11.30 (Tag 1) bis 17.00 Uhr (Tag 2)  |  CHF 250.–

Tag der offenen Türe: Maiensäss Aclas Dafora 
Mit der Eröffnung der neuen Unterkunft ist der Parc 
Ela Trek komplett. Neu kann der Trek auf 18 Etappen 
auf Alpstufe rund um den Naturpark begangen 
werden. Gefeiert wird mit Musik, Reden und 
Verpflegung. Ein Shuttlebus wird ab Alvaneu zur 
Verfügung stehen.

 11.00 – 18.00 Uhr  | Maiensäss Aclas Dafora

Pärkelager –  Kinderangebot
In Zusammenarbeit mit dem Naturpark Beverin

Eine Woche voller Abenteuer: Schlafen unter dem 
Sternenhimmel, am Feuer kochen, die Tierwelt 
kennenlernen und gemeinsam eine einmalige Zeit 
verbringen. Das Zeltlager organisieren der Natur-
park Beverin und Parc Ela gemeinsam.

Für Kinder von 9 − 13 Jahren  |  Salouf  |  CHF 420.–  

Auf den Spuren der Römer
Kommen Sie mit auf eine Wanderung auf den 
Septimerpass, wo vor etwa 2 000 Jahren römische 
Soldaten lagerten. Etliche Spuren ihrer Alpenüber-
querung sind heute noch zu erkennen. Wanderung 
inklusive Marenda in der Cesa da Sett.

 09.15 − 16.15 Uhr  |  Bivio  |  14 km  |  CHF 50.–

2. Juli 
– 13. Aug.

4. + 5. Juli

18. + 19. 
Sept.

5. Juli

11. Juli

5. – 10. 
Juli

12. Juli

8. Aug.

22. Aug.

Geführte Wanderung zu den Bildstöcken in Lantsch
Murgänge bedrohten immer wieder das Dorf 
Lantsch. Die Bildstöcke, einfache Bauten aus 
Mauerwerk und einem Plattendach, wurden 
Schutzheiligen gewidmet und sollen das Dorf neben 
den Wildbachverbauungen schützen. Erfahren Sie 
mehr dazu auf der Wanderung. Anforderung: T2
Mehr Infos und Anmeldung unter kulturampass.ch

 13.30 Uhr  |  Parkplatz Skilift Lantsch |  CHF 15.00

15
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Ausstellung in Bivio 2025 © Peter Thomas / ADG

171717 18

Erlebnisse
Veranstaltungen
Festas, excursiuns e curs

Führungen durch die Ausstellung «RömerZeitReisen»
Besuchen Sie die Ausstellung «RömerZeitReisen» 
bei einer Führung des Archäologischen Diensts 
Graubünden und erfahren Sie mehr über die 
spannende Geschichte der Römer im Parc Ela.

 17.15 − 17.45 Uhr  |  Bivio Parkplatz  |  kostenlos

Internationales Workcamp SCI  
Zusammen mit internationalen Freiwilligen werden 
über zwei Wochen Trockenmauern saniert, Weiden 
entbuscht oder andere anfallende Arbeiten zur 
Unterstützung von lokalen Akteur:innen ausgeführt. 
Mehr Infos: SCI Schweiz scich.org

Insekten entdecken  –  Kindernachmittag
Angebot innerhalb der Biodiversitätswoche Bündner Pärke

Weshalb gehören Schmetterlinge zu den Insekten 
und Spinnen nicht? Was macht ein Insekt überhaupt 
aus und sind Hummeln eigentlich auch Bienen? An 
diesem Nachmittag lernen wir verschiedene 
Insekten kennen, fangen einige und bestimmen sie. 

 13.30 − 16.30 Uhr  |  Lantsch/Lenz  |  CHF 15.– 
Alter: 7 − 12 Jahre

Weitere Informationen und Anmeldung:
+41 81 508 01 12  |  info@parc-ela.ch
parc-ela.ch/veranstaltungen

19. Sept. 3

14. Okt. 1

17. Sep. 2

21. Aug. 2

17. Okt. 1

29. Juli 1

26. Aug. 1

2 Tiefencastel

1 Savognin

 09.00 – 14.00 Uhr  |  CHF 90.–  |  Kinder CHF 30.–

 09.00 – 14.00 Uhr  |  CHF 90.–  |  Kinder CHF 30.–

3 Bergün
 09.30 – 16.00 Uhr  |  CHF 110.–  |  Kinder CHF 45.–

FestivalMusicAlvaNeu 
Das Musikfestival verknüpft klassische mit zeitge-
nössischer Musik und Volksmusik, verbindet sie mit 
der Landschaft des Parc Ela und lässt Konzerte an 
alltäglichen und atmosphärischen Orten erklingen.

Alvaneu | Informationen unter musicalvaneu.ch 

Führung Marienkirche mit Grabkreuzen
Erfahren Sie mehr zu den Malereien aus dem 14. 
Jahrhundert, dem spätgotischen Flügelaltar und dem 
dazugehörigen Friedhof, dessen schmiedeeiserne 
und symbolträchtige Grabkreuze einmalig sind.
Mehr Infos und Anmeldung kulturampass.ch

 14.00 – 15.30 Uhr  |  Kirche St. Antonius  | CHF 15.–

Pilz-Exkursion
Unter kundiger Führung der Expertin Rosemarie 
Kuhn sammeln, bestimmen und degustieren Sie 
Pilze aus heimischen Wäldern.
Anmeldung und weitere Infos:

pilze-gr.ch  |  +41  79 346 13 91

16. Juli

13. Aug.

17. Sept.

15. Okt.

24. Juli

24. − 26. 
Juli

25. Juli

Biodiversitätswoche Bündner Pärke

Vom 20. Juli bis 2. August laden die Bündner 
Pärke zum Entdecken, Staunen und Mitmachen 
ein. Im Parc Ela stehen Wildbienen im Mittel-
punkt – mit Exkursionen, Ausstellungen und 
weiteren Angeboten. Alle Veranstaltungen 
werden laufend auf der Website veröffentlicht. 

19. Juli 
– 01. Aug.
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Veranstaltungen
Festas, excursiuns e curs Erlebnisse

Weitere Informationen und Anmeldung:
+41 81 508 01 12  |  info@parc-ela.ch
parc-ela.ch/veranstaltungen

Mit der Wildbienenforscherin auf Entdeckungstour
Angebot innerhalb der Biodiversitätswoche Bündner Pärke

Gemeinsam mit Regina Lenz vom Parc Ela suchen 
und kartieren wir Wildbienennester und erfahren 
Spannendes über das Leben der Wildbienen. 
Schlechtwetteroption: Wir lernen seltene Wildbie-
nen in der Ausstellung im Ortsmuseum Bergün 
kennen.

 17.00 – 19.00 Uhr  |  Filisur  |  CHF 30.–  

 
Artenvielfalt am Parc Ela Trek
Angebot innerhalb der Biodiversitätswoche Bündner Pärke

Entlang des Parc Ela Treks entfaltet sich eine 
beeindruckende Vielfalt alpiner Lebensräume. An 
der Exkursion in der renaturierten Aue Curtegns 
zeigt der Biologe Tobia Stöckli auf, wie vielfältige 
Lebensräume entlang der Ava da Nandro erkannt 
werden, was sie so einzigartig macht und wie sie mit 
der traditionellen Landnutzung in engem Zusam-
menhang stehen.

mit anschliessendem Apéro | Radons | Infos folgen

Führung Wasch- und Backhäuser mit Brotbacken
Mitten im Dorf Lantsch/Lenz stehen zwei restau-
rierte traditionelle Wasch- und Backhäuser, soge-
nannte pastroins. Erfahren Sie mehr zur Geschichte 
und versuchen Sie sich selbst im Brotbacken.
Mehr Infos und Anmeldung unter kulturampass.ch

 14.00 – 16.00 Uhr  |  Backhaus davos ual  |  CHF 15.–  

Heuschrecken-Kurs Parc Ela 
Tauchen Sie an zwei Kurstagen in die Lebensweise 
und Vielfalt der Heuschrecken ein! Mit Theorieteil 
am Vormittag und Exkursion am Nachmittag.

2-tägiger Kurs  |  CHF 100.–  |  Tiefencastel

Schatzinsel Alp Flix: Wissenstransfer
Studentinnen und Studenten der Universität 
Tübingen geben an einer Begehung Einblick in die 
Erfahrungen und Ergebnisse ihrer Exkursionswoche 
auf der Alp Flix.

 12.30 – 15.00 Uhr   |  Berggasthaus  |  kostenlos

Felsenfest Parc Ela in Bivio 
Am Felsenfest in Bivio dreht sich seit 2007 alles um 
Fels und Stein. Auch 2026 erleben Sie Kunst, Klänge 
und Handwerk im Ortskern von Bivio. Gipsen Sie 
Skulpturen, schleifen Sie Steine und musizieren Sie 
im Stein-Klanggarten.
Tipp: Erfahren Sie beim diesjährigen Schwerpunkt-
thema «Parc Ela Trek», wie auf Alpstufe über der 
Waldgrenze gelebt und gewirtschaftet wird. 
.

 10.00 –  17.00 Uhr  |  Bivio, Ortskern

Felsenfest 2025 © Roman Wild

2. Aug. 

7. Aug.

8. + 22. 
Aug.

9. Aug.

Korrektur:

11. Juli

29. Juli



Weitere Infos und Anmeldung:
+41 81 508 01 12  |  info@parc-ela.ch
parc-ela.ch/veranstaltungen

Erlebnisse
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Dorfführung Lantsch/Lenz
Auf der Führung erfahren Sie, was archäologische 
Funde über das Dorf zum Vorschein gebracht haben 
und wieso das Ende der Pferdewechselstation auch 
gleichzeitig das Ende einer grossen wirtschaftlichen 
Blüte um 1900 zu bedeuten hatte.
Mehr Infos und Anmeldung kulturampass.ch

 13.30 – 16.00 Uhr  |  Kirche St. Antonius  |  CHF 15.–

Schatzinsel Alp Flix: Kleinode entdecken
Eine Insektenkundlerin und eine Botanikerin 
berichten über ihre Entdeckungen während ihrer 
Forschungswoche auf der Alp Flix. Ausserdem ist zu 
erfahren, was Spinnen im Winter unter der ge-
schlossenen Schneedecke so treiben.
Tipp: Anschliessend Abendessen im Berggasthaus

 17.15 – 19.45 Uhr  |  Berggasthaus |  kostenlos

Kochen über dem Feuer 
Ein Angebot innerhalb der Bergkultur-Tage Val Surses 

Sorgfältiges, bewusstes Kochen ist ein wichtiger 
Teil der Bergkultur. Gemeinsam entdecken Sie, wie 
aus einfachen, regionalen Produkten über den 
Flammen ein raffiniertes Drei-Gänge-Menü ent-
steht, und geniessen dabei einen gemütlichen 
Abend.

 17.30 – 22.00 Uhr  |  Savognin  |  CHF 90.–

Bergobst Ela: Mostapéro 
Der Verein Bergobst bringt Hochstämme ins 
Albulatal und Surses zurück. Zum Höhepunkt der 
Mostsaison findet das Schaumosten statt. Dabei 
haben Sie die Gelegenheit, verschiedene Apfelsor-
ten zu degustieren und Hintergründe zu erfahren. 

Senda culinarica 
Auf den Spuren Giovanni Segantinis verbinden sich 
bei einem kulinarischen Spaziergang durch Savog-
nin Tradition, Kunst und Genuss: Lernen Sie lokale 
Partnerbetriebe und Produzent:innen kennen und 
erfahren Sie dabei, wo der weltberühmte Künstler in 
Savognin seine Werke schuf.

Infos ab Mai auf parc-ela.ch/veranstaltungen

14. Aug.

21. Aug.

25. Sept.

26. Sept.

27. Sept.

Infos ab Mai auf parc-ela.ch/veranstaltungen

Kochen über dem Feuer 2025 © Verein Parc Ela

BergKultur-Tage im Val Surses

Vom 19. bis 27. September 2026 steht die Kultur im 
Val Surses im Fokus. Wie klingt das Val Surses, wenn 
Geschichte spricht, Sprache lebt, neue Ideen Form 
annehmen? Kommen Sie mit auf die Entdeckungstour.

  valsurses.ch/berg-kultur

21 22



24

Ausstellungscontainer RömerZeitReisen © Peter Thomas (ADG)

Schaf & Geiss-Woche

Vom 03. bis 11. Oktober 2026 laden die Bündner 
Pärke zusammen graubündenVIVA zur besonde-
ren Tischrunde. Seit Jahrhunderten prägen die 
Tiere das alpine Leben. Sie pflegen unsere 
Kulturlandschaft, fördern die Biodiversität und 
liefern hochwertiges Fleisch und Milchprodukte. 
Trotzdem sind ihre Produkte in der Küche kaum 
präsent.

graubuendenviva.ch/schafundgeiss

Erlebnisse

Freude für Gross und Klein © Gian Sebregondi

Veranstaltungen
Festas, excursiuns e curs

Weitere Infos und Anmeldung:
+41 81 508 01 12  |  info@parc-ela.ch
parc-ela.ch/veranstaltungen

Schafschur Savognin
Seien Sie mit dabei, wenn Schafe geschoren werden 
und erleben Sie, wie sich Wolle anfühlt und weiter-
verarbeitet wird. Zahlreiche Marktstände bieten 
regionale Spezialitäten und Wollprodukte an. 
Tipp: Die Schaf & Geiss-Woche

 10.00 – 17.00 Uhr  | Savognin

Schaf & Geiss im Kurhaus Bergün
Angebot innerhalb der Schaf & Geiss-Woche

Freuen Sie sich auf ein sorgfältig zusammengestelltes 
Menü mit Schaf- oder Ziegenprodukten, zubereitet 
vom Parc Ela-Partner Kurhaus Bergün. Begleitet wird 
das Essen von kurzen Impulsen aus der Küche, der 
Landwirtschaft und dem Parkmanagement.

 18.00 Uhr  |  Kurhaus Bergün 

Finissage: Die Römer im Surses
Finissage der Ausstellung mit einem Vortrag von 
Prof. em. Peter-Andrew Schwarz über aktuelle 
Forschungsergebnisse. Nach zwei Sommern in Bivio 
mit Abstechern nach Chur und Windisch schliesst 
die Ausstellung. 

Bivio  |  Weitere Infos folgen im Mai

03. Okt.

3. Okt.

17. Okt.
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Weitere Infos und Anmeldung:
+41 81 508 01 12  |  info@parc-ela.ch
parc-ela.ch/veranstaltungen

Veranstaltungen
Festas, excursiuns e curs

Freiwilligentag Hecken 
Gemeinsam mit Landwirt:innen packen wir beim 
Pflegeeinsatz mit an. Während der Arbeit erfahren 
Sie, wie dieser Lebensraum erhalten und aufgewer-
tet werden kann. Lernen Sie die häufigsten Hecken-
sträucher und ihre Verwendungsmöglichkeiten 
kennen. Für Verpflegung ist gesorgt.

 09.00 – 15.00 Uhr  |  Mon  |  kostenlos 

«Vom Gehen und Bleiben»
Petra Hucke liest aus ihrem Roman, der in einem von 
einem rutschenden Berg bedrohten Dorf im Parc Ela 
spielt.
Internationaler Tag der Berge
 Informationen zum Termin folgen im Mai

11. Dez.

31. Okt.

Ausblick: «Parc Ela an muvimaint» 

Was bewegt den Parc Ela? 2027 wird die Vortrag-
reihe «Parc Ela an muvimaint» fortgesetzt, u.a. 
mit Jonas Frick, der aus einer literarischen 
Perspektive auf Schneekanonen und Kunstschnee 
blickt, sowie mit Christoph Meier-Zwicky, der 
über Schwalben und Segler im Parc Ela spricht. 
Weitere Infos folgen ab Mai.

parc-ela.ch/veranstaltungen

origen entdecken
theater | tanz | musik | baukultur | kulinarik

  www.origen.ch25



Erlebnisse

Planen Sie einen Teamanlass oder möchten Sie mit Ihrem 
Verein gemeinsam in der Natur unterwegs sein? Im Parc Ela 
haben Sie die Möglichkeit, entspannt bei einer Führung mehr 
über die Biodiversität zu erfahren, mit dem Ranger unterwegs 
zu sein, aktiv bei einem Arbeitseinsatz etwas für die Natur zu 
tun oder gemeinsam über dem Feuer zu kochen. 

Ob für einige Stunden oder über mehrere Tage: Wir stellen 
für Sie gerne ein passendes Programm mit Übernachtung 
und Verpflegung zusammen!

Purscheidas per gruppas
Gruppenangebote

Führung im Schaugarten Don Bosco © Sundroina Pictures

Kochen über dem Feuer
Kochen über dem Feuer – das ist weit mehr als nur Grillie-
ren. Hier geht es um echtes Kochhandwerk! Gemeinsam 
entdecken wir, wie aus einfachen, regionalen Produkten 
über den Flammen ein raffiniertes Drei-Gänge-Menü 
entsteht. 

Biodiversität und Insekten
Die zweistündige Führung durch den Insektenschaugarten 
im Don Bosco bringt Ihnen an acht anschaulichen Beispielen 
verschiedene Lebensraumstrukturen näher, die alle für die 
Biodiversität bedeutend sind. Sie erfahren unter anderem, 
wie wichtig die Insektenwelt für unsere Ernährung ist, was 
es bei der Anlage eines vielfältigen Gartens oder Balkons zu 
beachten gilt und wie sich die Anforderungen je nach 
Jahreszeit ändern.

Biodiversität dank Hecken
Hecken und Waldränder sind wertvolle Elemente der 
Kulturlandschaft und in vielen Gebieten über lange Zeiträu-
me entstanden. Auf dem Rundgang durch die Heckenland-
schaft im Parc Ela erfahren Sie, warum Hecken wichtig für 
die Biodiversität sind.

Natureinsätze
Engagieren Sie sich bei einem Natureinsatz für die Arten-
vielfalt und Kulturlandschaft im Parc Ela.
› Mehr Informationen auf S. 27

Weitere Infos und Anmeldung zu Gruppenangeboten:
Preise für eine Gruppe ab CHF 200.–

 081 508 01 12  |  info@parc-ela.ch 
parc-ela.ch/gruppenangebote

Unterwegs mit dem Ranger
Der Ranger führt Sie durch die Landschaft des Lai digl 
Palpuegna. Dabei erfahren Sie mehr zum Naturpark und den 
Besonderheiten des sensiblen Naturraums und erhalten 
einen Einblick in den Alltag eines Rangers.

Wildbienen
Bei der Exkursion zu unseren Wildbienen erfahren Sie 
anschaulich, wie diese erstaunlichen Tiere leben und sich 
fortpflanzen, lernen ihre Bedeutung für das Ökosystem 
kennen und betrachten sie direkt in ihrem natürlichen 
Lebensraum. Dabei hören Sie Wissenswertes zu ausgewähl-
ten Arten und geniessen das entspannte Beobachten vor Ort.

27 28



3029

Mitmachen
Collaborar

Citizen Science
Citizen Science ist ein Projekt, das die Parkbevölkerung, 
aber auch die Gäste miteinbezieht. Haben Sie ein Tier oder 
eine Pflanze entdeckt? Dann teilen Sie Ihre Beobachtung! 
Ihr Beitrag hilft, die Arten besser zu verstehen.

Insektenforschung
Ihre Beobachtungen zu verschiedenen Insek-
ten und deren Nist- und Futterpflanzen 
können Sie auf der Online-Karte des Parc Ela 
melden. Im Fokus stehen 3 Insektenarten:

Stängel-Blattschneiderbiene
Die seltene Wildbiene brütet vor 
allem im Riesenhaarstrang. Wir 
freuen uns über Meldungen von 
besetzten Pflanzen!
Schwarze Mörtelbiene
Haben Sie eine Schwarze Mörtelbie-
ne oder deren Nest gesehen oder 
Esparsetten gesät? Tragen Sie die 
Daten in die digitale Karte ein.
Kreuzenzian-Ameisenbläuling
Gepflanzte Enziane und Beobachtun-
gen von Enzianen mit und ohne Eier 
des Bläulings können auf der 
digitalen Karte eingetragen werden.

Die Karte finden Sie unter parc-ela.ch/insektenkarte

© André Besimo

© Christine Luterbach

© Urs Weibel

Wildtierbeobachtungen
Konnten Sie im Parc Ela einen Bartgeier, eine 
Kreuzotter oder ein Hermelin sichten – oder 
haben eine andere spannende Tierart 
gesehen? Indem Sie Ihre faunistischen 
Beobachtungen dem nationalen Daten- und 

Informationszentrum info fauna melden, helfen Sie dem 
Natur- und Artenschutz in der Schweiz.

infofauna.ch/de/daten/daten-melden

Erlebnisse

Natureinsätze
Bei unseren Natureinsätzen haben Schulklassen, Firmen 
oder andere Gruppen die Möglichkeit, sich aktiv für die 
Natur und die Landschaft im Parc Ela einzusetzen und die 
Artenvielfalt und Kulturlandschaft zu unterstützen. Neben 
der Arbeit im Freien, wie zum Beispiel dem Entbuschen von 
Weiden oder Trockenstandorten, der Heckenpflege oder 
Sanierung von Trockenmauern, wird den Gruppen viel 
Wissen über Umweltthemen und über die Region vermittelt.
Auch für Einzelpersonen gibt es Gelegenheit zum Mitma-
chen, zum Beispiel den Freiwilligentag. 

Preise für eine Gruppe ab CHF 200.–
 081 508 01 12  |  info@parc-ela.ch 
parc-ela.ch/gruppenangebote

Naturinteressierte
Die Gruppe Naturinteressierte trifft sich informell fünf- bis 
sechsmal pro Jahr an verschiedenen Orten im Parc Ela, um 
gemeinsam Naturschätze zu erkunden, ihr Wissen zu teilen 
und zu erweitern. Weitere Mitglieder sind herzlich will-
kommen!

 081 508 01 14  |  franziska.perl@parc-ela.ch

› 2026 ist ein zweitägiger Heuschrecken-Kurs mit Experte 
André Besimo ausgeschrieben. Weitere Informationen S. 17.

Arbeitseinsatz © Nino Bänninger



August
	 jeden Di	 Führung: Kraftwerk Tinizong .................................................... 11
	 So 02.	 Artenvielfalt am Parc Ela Trek.................................................... 16
	 Mi 05.	 Führung: Nossa Caschareia........................................................ 43
	 Do 06.	 Besichtigung Edelweissfeld........................................................ 12  
	 Fr 07.	 Unterwegs mit dem Ranger......................................................... 7
	 Fr 07.	 Führung Wasch- und Backhäuser mit Brotbacken.............. 16
	 Sa 08.	 Auf den Spuren der Römer.......................................................... 13
	 Sa 08. + 22.	 Heuschrecken-Kurs Parc Ela....................................................... 17
	 So 09.	 Felsenfest......................................................................................... 17
	 Mi 12.	 Führung: Nossa Caschareia........................................................ 43
	 Do 13.	 Besichtigung Edelweissfeld........................................................ 12	
	 Do 13.	 Führung Ausstellung «RömerZeitReisen».............................. 14
	 Fr 14.	 Dorfführung Lantsch/Lenz......................................................... 18
	 Sa 15.	 Wildbienen im Parc Ela.................................................................. 8
	 Fr 21.	 Pilz-Exkursion................................................................................. 15
	 Fr 21.	 Schatzinsel Alp Flix: Kleinode entdecken............................... 18
	 Sa 22.	 Auf den Spuren der Römer.......................................................... 13
	 Mi 26.	 Pilz-Exkursion................................................................................. 15	
	
September

	 jeden Di	 Führung: Kraftwerk Tinizong .................................................... 11
	 Mi 16.	 Unterwegs mit dem Ranger......................................................... 7
	 Do 17.	 Pilz-Exkursion................................................................................. 15
	 Do 17.	 Führung Ausstellung «RömerZeitReisen».............................. 14
	 Fr 18. – 19.	 2-Tages Wildbeobachtungs-Exkursion.................................... 12
	 Sa 19.	 Pilz-Exkursion................................................................................. 15
	 Sa 19. –  27.	 BergKultur-Tage Val Surses........................................................ 18
	 Fr 25.	 Kochen über dem Feuer............................................................... 18	
	 Sa 26.	 Bergobst Ela: Mostapéro............................................................. 19
	 So 27.	 Senda culinarica............................................................................ 19
	 Mi 30.	 Führung: Nossa Caschareia........................................................ 43

Oktober
	 Sa 03.	 Schafschur Savognin.................................................................... 20
	 Sa 03.	 Schaf & Geiss im Kurhaus Bergün............................................ 21
	 Di 06.	 Führung: Kraftwerk Tinizong .................................................... 11	
	 Mi 07.	 Führung: Nossa Caschareia........................................................ 43 
	 Mi 14.	 Pilz-Exkursion................................................................................. 15
	 Di 13.	 Führung: Kraftwerk Tinizong .................................................... 11
	 Mi 14.	 Führung: Nossa Caschareia........................................................ 43
	 Do 15.	 Führung Ausstellung «RömerZeitReisen».............................. 14
	 Sa 17.	 Finissage: Die Römer im Surses................................................. 21
	 Sa 17.	 Pilz-Exkursion................................................................................. 15
	 Sa 17.	 Unterwegs mit dem Ranger......................................................... 7
	 So 18.	 Biodiversität dank Heckenlandschaft........................................ 7
	 Di 20.	 Führung: Kraftwerk Tinizong .................................................... 11
	 Sa 31.	 Freiwilligentag Heckenpflege.................................................... 22

Datum	 Veranstaltung	 Seite

Übersichtskalender
Calender da survista

April
	 Fr 04.	 Frosch oder Kröte? – Amphibien im Albulatal......................... 6
	 Mi 08.	 Der Rechenmacher. Neuer Partner............................................. 6
	 Fr 10.	 Frosch oder Kröte? – Amphibien im Val Surses....................... 6
	 Do 30.	 Balzende Birkhähne........................................................................ 6 
		
Mai

	 Sa 02.	 Balzende Birkhähne........................................................................ 6	
	 So 10.	 Balzende Birkhähne........................................................................ 6
	 Sa 16.	 Setzlingsmarkt in Chur mit Verkaufsstand Parc Ela............ 53
	 So 17.	 Biodiversität dank Heckenlandschaft........................................ 7	
	 Do 21. – 22.	 Trockenmauer-Baukurs................................................................. 7
	 Sa 23.	 Unterwegs mit dem Ranger......................................................... 7
	 Mo 25.	 Vogelexkursion und Bauernfrühstück...................................... 8
	 So 31.	 Wildbienen im Parc Ela.................................................................. 8
	 So 31. – 6.	 SUS-Trockenmauerwoche............................................................. 8

Juni
	 Mi 03.	 Käferfest Lantsch/Lenz.................................................................. 9
	 Fr 12. – 14.	 Bergfahrtfestival............................................................................. 9
	 Fr 19.	 Freiwilligentag Neophyten........................................................ 10
	 Mi 24.	 Besuch bei den Herdenschutzhunden..................................... 10
	 Fr 26. – 27.	 Filisur feiert Mobilität früher und heute............................... 10
	 Sa 27.	 Führung Maiensässsiedlung St. Cassian u. Tschividains... 11	
	 Di 30.	 Führung: Kraftwerk Tinizong .................................................... 11

Juli
	 jeden Di	 Führung: Kraftwerk Tinizong .................................................... 11
	 jeden Mi	 Führung: Nossa Caschareia........................................................ 43
	 jeden Do	 Besichtigung Edelweissfeld........................................................ 12	
	 Mi 01.	 Unterwegs mit dem Ranger......................................................... 7
	 Sa 04. – 05.	 2-Tages Wildbeobachtungs-Exkursion.................................... 12	
	 So 05.	 Tag der offenen Tür: Maiensäss Aclas Dafora........................ 12	
	 So 05. – 10.	 Pärkelager........................................................................................ 12
	 Mi 08.	 Besuch bei den Herdenschutzhunden..................................... 10	
	 Sa 11.	 Geführte Wanderung zu den Bildstöcken in Lantsch......... 13
	 Sa 11.	 Schatzinsel Alp Flix: Wissenstransfer...................................... 17	
	 So 12.	 Auf den Spuren der Römer.......................................................... 13
	 Mi 15.	 Besuch bei den Herdenschutzhunden..................................... 10
	 Do 16.	 Führung Ausstellung «RömerZeitReisen».............................. 14
	 So 19 . – 01.	 Internationales Workcamp SCI.................................................. 14
	 Mo 20. – 02.	 Biodiversitätswoche Bündner Pärke........................................ 20
	 Fr 24.	 Insekten entdecken – Kindernachmittag............................... 14
	 Fr 24. – 26.	 Festival MusicAlvaNeu................................................................ 15
 	Sa 25.	 Wildbienen im Parc Ela.................................................................. 8
	 Sa 25.	 Führung Marienkirche mit Grabkreuzen............................... 15
	 Mi 29.	 Pilz-Exkursion................................................................................. 15
	 Mi 29.	 Mit der Wildbienenforscherin auf Entdeckungstour.......... 16

Datum	 Veranstaltung	 Seite

31 32
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Territori

	 659 km2	 Parkfläche
	 57 %	 Landschaftsschutzfläche
	 1 % 	Siedlungsfläche
	 39 %	 unbewirtschaftete Fläche
	 31 %	 Landwirtschaftsfläche
	 27 %	 Waldfläche
	 3 418 m ü. M.	 höchster Punkt im Parc Ela: Piz Kesch
	 764 m ü. M.	 tiefster Punkt im Parc Ela: Schinschlucht
	 1 969 m ü. M.	 höchster ganzjährig bewohnter Ort: Alp Flix
	 5 900	 Einwohnerinnen und Einwohner
	 6	 Gemeinden: Albula/Alvra, Bergün Filisur, 	
		  Davos Wiesen, Lantsch/Lenz, Schmitten, Surses
	 10	 Dörfer mit Ortsbild von nationaler Bedeutung
	 3	 Sprachen: Deutsch, Surmiran, Italienisch
	 	 Anteil Romanisch sprechender Personen
	 205 Mio J.	 alte Raubsaurierspuren auf dem Piz Ela
	 3	 bedeutende Alpenpässe: Julier, Septimer, Albula
	über 1 000 km	 Wanderwege
	 ca. 2 200	 Rothirsche
	 347	 Holzkäfer-Arten
	 234	 Wildbienen-Arten
	 135	 Tagfalter-Arten
	 40	 Orchideen-Arten
	 10	 Steinadler-Reviere

Gebiet

«Der Parc Ela Trek zeichnet sich durch eine Vielfalt an 
alpinen Landschaftsräumen aus. Sei es die Moorland-
schaft auf der Alp Stierva, der Bergsee Lai Grond, das 
Porchabella-Gletschervorfeld, die Erosions-Formen 
der Ducanfurgga oder die artenreichen Bergwiesen 
bei Aclas Dafora. Unterwegs begegnen wir Hirten 
und ihren Herden. Einblick in ihre Arbeit vermittelt 
das neue Buch ‹Die Alpen am Parc Ela Trek›. Als 
Autorin dieses Buches liegt mir der Respekt vor der 
Natur und vor den Menschen, die diese einzigartige 
Kulturlandschaft seit Generationen pflegen, sehr am 
Herzen.» − Irene Schuler, Initiantin Parc Ela Trek

Entdecken Sie den Naturpark auf eigene Faust auf 
rund 1 000 Kilometer Wanderwegen und zahlreichen 
spannenden Themenwegen. Ob hochalpines wildes 
Bergerlebnis oder Kinderwagen-freundlicher Dorf-
spaziergang, es hat für alle etwas! 

Wandern

© Irene Schuler
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Parc Ela Trek © Switzerland Tourism / Lorenz Richard

Erlebnisse
Treks & Mehrtagestouren
Giradas da ples deis

Parc Ela Trek
Über alpine Pässe, durch blumenreiche Bergwiesen, an 
versteckten Mooren vorbei und archaische Bergkulissen im 
Blick, führt der Trek in 18 Etappen rund um den Parc Ela. 
Mitten in Europa lässt sich auf Alpstufe trekken, ohne ins Tal 
abzusteigen. Der Weg verläuft meist über 2 000 m ü. M. und 
bietet einfache Übernachtungen auf Alpen und in Berghütten. 
Ruhe, viel Bewegung, Einblicke ins Alpleben und regionales, 
schmackhaftes Essen prägen dieses besondere Erlebnis.   

parc-ela-trek.ch 

Tipp: «Die Alpen am Parc Ela Trek» von Irene Schuler
  227 km  |  18 Etappen |   14 000 m  |   13 400 mmittel

Sie haben nur ein Wochenende Zeit? Dann schlagen wir 
folgende Touren vor:

2 Tage Parc Ela Trek: Moorlandschaft und Bergseen
Julierpass La Veduta – Fuorcla digl Leget – Alp Flix (Über-
nachtung)  – Furschela da Colm – Alp d’Err – Pensa

  24 km  |  2 Etappen |   1 402 m  |   1 945 mmittel

3 Tage Parc Ela Trek: Aussichtsreiche Alpen 
Davos Wiesen Station – Sagatobel – Wiesner Alp – Martrüel 
(Übernachtung) – Raglauna – Aclas Dafora (Übernachtung) 
– Culmet – Alp Sanaspans – Lantsch/Lenz

  29 km  |  3 Etappen |   2 033 m  |   2 138 mmittel

Pfad der Pioniere 
Surava – Crap Furò – Alvaneu Bad – Surava

Wandern Sie durch das Naturwaldreservat Crap Furò zum
geografischen Mittelpunkt Graubündens.

Themen - & Erlebniswege
Veias tematicas

  12 km  |   3 h  |   490 m  |   357 mmittel

Eine Übersicht aller Themenwege finden Sie unter
parc-ela.ch/themenwege 

FiliTour 
Dorf Filisur

Erfahren Sie erstaunliche Geschichten rund um die Engadi-
nerhäuser auf einer interaktiven Dorfführung in Filisur. 

  0.6 km  |   2 h  |   4 m  |   0 mleicht

Exploratour 
Julier Hospiz – Val d'Agnel – Bivio

Eine Wanderung entlang der geologischen Erdgeschichte, 
vom Urkontinent zum Urmeer.

  12 km  |   6 h  |   528 m  |   992 mmittel

Veia digl Pader  
Stierva – Salouf – Savognin

Auf diesem Panoramaweg begleitet Sie Pater A. Lozza, 
einstiger Pfarrer in Salouf, mit rätoromanischen Gedichten.

  13 km  |   4.5 h  |   393 m  |   579 mmittel

Tannenhäherweg 
Darlux, Bergün

Interaktiver Erlebnispfad zum Charaktervogel unserer 
Bergwälder, inklusive einzigartiger Aussicht.

  1.5 km  |   2 h  |   100 m  |   100 mleicht
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Wasserweg 
Alvaneu-Bad – Filisur – Alvaneu-Bad

Vorbei an Quellen, einem Wasserfall und den Flüssen 
Landwasser und Albula: Wasser ist das Gold des Albulatals.

  10.5 km  |   2.5 h  |   63 m  |   63 mleicht
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Treks & Mehrtagestouren
Giradas da ples deis

Via Sett
Zu Fuss von Chur nach Chiavenna: Bereits in der Römerzeit 
war der Septimerpass einer der wichtigsten Alpenübergän-
ge. Auf der Via Sett wandern Sie von Chur via Lenzerheide 
und Alp Flix nach Bivio durch den Parc Ela und über den 
Septimer ins Bergell. viasett.ch

  113.5 km  |  6 Etappen |   4 500 m  |   4 800 mmittel

Senda Segantini
Auf den Spuren des Malers Giovanni Segantini, dem 
grossen Meister des realistischen Symbolismus, durch 
einmalige Landschaften von Savognin nach Samedan.

  74 km  |  4 Etappen |    4 100 m  |   2 800 mmittel

Walserweg Graubünden
Der Walserweg Graubünden folgt den Spuren der Walser 
in den Hochtälern Graubündens. Die Route verläuft auf 
historischen Wegen durch atemberaubende Natur- und 
intakte Kulturlandschaften. Den Wandernden bieten sich 
Einblicke in die Kultur der Walser und deren Geschichte.
Tipp: Buch «Walserweg Graubünden»

  320 km | 19 Etappen |   19 600 m  |   20 200 mschwer

Alle Treks und Mehrtagestouren sind als Pauschale 
buchbar.  +41 81 356 22 44  | tour-explorer.ch

historische Brücke auf Via Sett © lorenzfischer.photo
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Natur und Kultur im Parkgebiet sind durch den ÖV gut 
erschlossen. Informationen zum ÖV-Netz finden Sie auf der 
Umschlagseite.

Bus alpin
Sur – Alp Flix | Bergün – Chants / Val Tuors | Preda – Albulapass – La Punt

Unterwegs von Mai bis Oktober. Linien Albulapass und Val 
Tuors: Reservation bis 1 h vor Abfahrt obligatorisch. Fahr- 
zeiten und Anmeldung: sbb.ch, SBB-App oder Website:

busalpin.ch

Bike- & Wanderbus Val Surses
Pensa | Plang la Curvanera | Radons / Val Faller | Munter / Cre digl lai

Unterweg in der Sommersaison, online-Anmeldung
bis 22.00 Uhr am Vortag erforderlich.  

valsurses.ch/wanderbus

Rufbus Bergün / Bravuogn
Bergün / Bravuogn – Latsch – Stugl / Stuls

+41 79 680 23 38

Carsharing am Bahnhof in Tiefencastel
Skoda 4x4 Elektro über die Mobility-App reservieren.

E-Ladestationen
Verschiedene Anbieter. Einen Überblick finden Sie 
auf unserer Website.

Taxi
Mountain Tours Taxi, Bergün +41 78 680 35 00 
Taxi Jäger, Sur +41 79 408 08 08 

E-Transportvelo am Bahnhof Bergün 
Probieren Sie unser elektrisches Transportvelo aus. 

+41 81 407 11 52  |  info@berguen-filisur.ch

Unterwegs im Parc Ela
Sen viadi

Erlebnisse
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Parc Ela-Ranger
Treffen Sie den Ranger am Palpuognasee! Urs Serena weist 
Gäste von nah und fern auf die Naturschönheiten und 
Besonderheiten rund um den See hin. Er achtet auf die 
Einhaltung von Verhaltensregeln und sensibilisiert Besu-
chende für die empfindliche Naturlandschaft. 
Tipp: öffentliche Führung mit dem Ranger, siehe S. 7

Lai da Palpuegna  |  bei Schönwetter  | kostenlos

Savurando © Schweiz Tourismus / Christian Meixner

ErlebnisseExposiziuns
Ausstellungen

Savurando – kulinarische Schatzsuche
Entdecken Sie den nördlichsten Teil des Parc Ela auf 
genussvolle Weise. Eine gemütliche und abwechslungsrei-
che Wanderung führt durch urchige Wälder und schmucke 
Dörfer. Kurzweilige Rätsel führen Sie von Ort zu Ort. So 
lernen Sie auf spielerische Weise mehr über Natur, Ge-
schichte und Leben in der Region. Nach jeder gemeisterten 
Etappe wartet eine Schatzkiste mit einer kulinarischen 
Belohnung. Am Ende der Schatzsuche ist der Bauch 
randvoll, und auch der Rucksack bleibt nicht leer. 

CHF 59.00  |  9 km  |  5 – 6 h  |  Pfingsten bis Mitte Oktober 
Start in St. Cassian, Lantsch/Lenz

parc-ela.ch/savurando

buteia regiunala
In der temporären Ausstellung erhalten Sie einen 
Einblick in den Parc Ela Trek und Ideen für kürzere 
Touren am Trek. Eine Dauerausstellung über den 
Parc Ela ist für Sommer 2026 vorgesehen.
Tipp: Einkaufen im Selbstbedienungsladen

 06.00 − 23.00 Uhr  |  Savognin Cresta  |  kostenlos

Grabkreuze in Lantsch
In der Ausstellung finden Sie handgeschmiedete 
Eisen-Grabkreuze aus verschiedenen Epochen wie 
Gotik, Renaissance und Barock sowie die  «Laim-
schen Stegkreuze».
Tipp: Vernissage 5. Juni 2026, 13.30 Uhr
Kirche St. Maria  |  kostenlos

«RömerZeitReisen» in Bivio 
Folgen Sie den römischen Soldaten auf dem Feldzug 
durch die Bündner Alpen vor 2 000 Jahren und 
erfahren Sie mehr über die aktuellen archäologi-
schen Entdeckungen im Parc Ela.

 09.00 − 20.00 Uhr  |  Parkplatz Bivio  |  kostenlos

Bienen in Bergün
Die seltene Schwarze Mörtelbiene und die Rotbeini-
ge Düsterbiene sind in einem einzigartigen Lebens-
zyklus miteinander verbunden. Die Ausstellung zeigt 
das aussergewöhnliche Leben der Mörtelbiene 
sowie das Zusammenspiel mit ihrer Kuckucksbiene.
Ortsmuseum Bergün  |  kostenlos

10. Juni 
− 25. Okt.

13. Juni 
− 15. Okt.

5. Juni 
− 15. Okt.

ganzes Jahr
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Tips d'excursiun
Ausflugstipps



Insektenoase – kleine Flächen, grosse Wirkung
Mehrere Insektenoasen im Parc Ela zeigen, wie mit einfa-
chen Massnahmen gezielt Lebensräume geschaffen werden 
können. Die Projekte machen sichtbar, wie Biodiversitäts-
förderung auch im Siedlungsraum und an stark genutzten 
Orten funktioniert.

Kurhausgarten Bergün und Pumptrack, Savognin

Tips d'excursiun
Ausflugstipps

Pumptrack in Saovgnin © Verein Parc Ela

Erlebnisse
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› Die Ausflugstipps sind auf der Umschlagseite markiert.
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Trockenmauern und Weiher – Lebensräume vernetzen
Trockenmauern und Weiher sind wichtige Elemente der 
traditionellen Kulturlandschaft. In Zinols zeigt ein Projekt, 
wie diese Strukturen angelegt und miteinander vernetzt 
werden können, um Lebensräume für spezialisierte Arten zu 
schaffen.

Zinols

Schaugarten Don Bosco – Biodiversität anschaulich erleben
Der Schaugarten Don Bosco macht Biodiversitätsförderung 
greifbar. Naturnahe Elemente zeigen, wie Insekten Nahrung, 
Unterschlupf und Lebensraum finden – verständlich, 
alltagsnah und besonders gut zugänglich.

Sport- und Ferienhaus Don Bosco, Lantsch/Lenz

Schlingnatter – strukturreiche Lebensräume erhalten
Die Schlingnatter ist auf warme, strukturreiche Lebensräu-
me angewiesen. Ein Projekt im Parc Ela zeigt, wie Trocken-
mauern, Steinstrukturen und extensive Nutzung gezielt 
erhalten und aufgewertet werden, um dieser seltenen Art 
geeignete Lebensräume zu sichern.

Cunter, Gnignia und Alvaneu Dorf, Val Tearm

Tgamons – Kulturlandschaft erhalten und aufwerten
Die ursprünglich zur Lagerung von Bergheu genutzten 
Tgamons stehen heute meist leer. Als Zeugen der traditio-
nellen Landwirtschaft in Bergregionen wird ein Teil davon 
im Parc Ela erhalten. Ihre Instandstellung trägt dazu bei, 
historische Gebäude und altes Wissen zu bewahren und 
gleichzeitig wertvolle Strukturen für Tiere und Pflanzen zu 
sichern. parc-ela.ch/tgamons

Tocfs, Alp Foppa und Munter, Salouf

Tgamon © Nino Bänninger
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Entdecken Sie unsere Partnerunterkünfte und -restau-
rants sowie die mit dem Parc Ela-Label ausgezeichne-
ten Produkte. Sie stehen für Nachhaltigkeit und 
Regionalität, leben die Werte des Parc Ela und treten 
als Botschafter für den Naturpark auf.

Parc Ela-Partner

«Bei uns erwartet dich eine Küche, die weiss, wo sie 
herkommt. Wir schätzen das, was unsere Region 
uns schenkt. Die Produkte beziehen wir direkt von 
Partnern, die wir beim Namen kennen – vom Jäger 
nebenan bis zum Kräutergarten vor der Tür.
Das Ergebnis? Eine regionale Küche, die ehrlich 
schmeckt und keine Kompromisse bei der Qualität 
macht. Was uns auszeichnet? Das familiäre Miteinan-
der. Bei uns bist du nicht nur Gast, sondern Teil einer 
Gemeinschaft, die Wert auf das Echte legt. Authen-
tisch, bodenständig und mit viel Herzblut sorgen wir 
dafür, dass du dich bei uns wie zu Hause fühlst.» 

— Team Muntanela Radons

Andrea, Angi, Rita, Reto © Muntanela Radons
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Parc Ela-Partner
Läden und Handwerk
Buteias e artisanat

Neu: buteia regiunala in Savognin
Seit Februar 2026 können Sie die kulinarischen und hand-
werklichen Schätze der Region in einem Selbstbedienungs-
laden kaufen. Viele der Partnerprodukte sind dort erhältlich. 

Hofladen Biohof Las Sorts in Filisur
Diverse Produkte wie Salsiz, Käse oder Bergkartoffeln. 

lasorts.ch  |  +41 81 404 16 15

Hofladen Hof Christen in Vazerol-Brienz
Gemüse, diverses Gebäck und Spezialitäten ab Hof.

hofchristenvazerol.ch  |  +41 79 885 43 49

Hofladen La Tarogna, Hof Ulber in Lantsch / Lenz
Grosse Produktpalette von Alpkäse bis Röteli.

hof-ulber.ch  |  +41 79 346 25 75

Hofladen Ranch Farsox in Alvaneu Bad
Diverse Bio-Fleischspezialitäten, Forellen aus eigener 
Aufzucht und weitere Köstlichkeiten.

ranch-farsox.ch  |  +41 78 621 76 46

Imker Devonas in Salouf
Berghonig-Produzent, Verkauf bei der Bäckerei Casparin 
und im Dorfladen Salouf.

+41 79 333 26 66

Nossa Caschareia in Savognin
Die Bergkäserei bietet eine grosse Auswahl an Käse und 
regionalen Spezialitäten.

nossa-caschareia.ch  |  +41 81 684 14 63

Atelier Pôss in Riom
Hochwertige Handwerksprodukte aus einheimischer 
Schurwolle.

poss.ch  |  +41 81 637 14 80

Bäckerei Preisig in Bergün
Feine Backwaren aus Gran Alpin-Mehl. Bekannt für das 
Parc Ela-Brot.
 +41 81 407 11 27

Gran Alpin in Surava
Herstellung verschiedener Mehle und -mischungen,  
Teigwaren und Bier aus ökologischem Bergackerbau.
Verkauf dienstags von 13.00 – 17.00 Uhr und in diversen 
Dorfläden.

granalpin.ch  |  +41 81 637 03 07

Tipp: Führung jeweils mittwochs
01. Juli – 12. August und 30. September – 14. Oktober  

 16.00 – 17.00 Uhr

45
Produkte aus dem Parc Ela

Die Produzent:innen der buteia regiunala © Gian Sebregondi
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Parc Ela-Restaurants
Ustareias digl Parc Ela

Muntanela Radons
Am Rande des Maiensäss mit gewaltiger Aussicht auf den 
Piz Mez und den Piz Forbesch werden feine und regionale 
Speisen auf der Sonnenterrasse serviert.

muntanela.ch  |   +41 79 309 17 30

Verpflegungsposten – «post da marenda» 
Auf der Alp Falein oberhalb von Filisur und im 
Maiensäss Aclas Dafora oberhalb von Alvaneu 
Dorf befinden sich Verpflegungsposten mit 
regionalen Produkten. Schauen Sie auf Ihrer 
Wanderung vorbei.

In der Werkstatt der Schreinerei Uffer © Parc Ela

toclenn. Sandro Balmer in Cunter
Leuchten und einzigartige Produkte aus Altholz.

toclenn.ch   |  +41 79 797 33 49

Schreinerei Schuler-Rozzi in Bergün
Schreinerarbeiten aus Massivholz. Modernes Design 
verbunden mit Tradition.

schuler-rozzi.ch  |  +41 81 407 11 05
Tipp: jährliche Massivholz-Kurse

Schreinerei Uffer in Cunter
Experten für Innenausbau, besonders in der Küchen- 
und Fensterplanung.

uffer-ag.ch  |  +41 81 684 34 20

›	Standorte sind auf der Umschlagskarte markiert.

Läden und Handwerk
Buteias e artisanat

Tipp: Viele unserer Partnerunterkünfte auf den folgenden 
Seiten haben ebenfalls empfehlenswerte Restaurants.

© Muntanela Radons

Bergrestaurant La Diala auf Darlux in Bergün
Selbstbedienungsrestaurant auf 1 947 m ü. M. Herrliche 
Sonnenterrasse mit Blick auf das Ela-Loch. 

berguen-filisur.graubuenden.ch  |  +41 81 407 12 55 

Restaurant Solisbrücke in Alvaschein 
Familienfreundliches Restaurant direkt bei der Solisbrücke. 
Geniessen Sie regionale und gutbürgerliche Gerichte in 
ruhiger Natur.

solisbruecke.ch  |  +41 81 681 12 58 

Restaurant & Camping St. Cassian in Lantsch/Lenz
Familiengeführtes Restaurant mit Bündner Charme und 
Spezialitäten, umgeben von Bergföhrenwald.

st-cassian.ch  |  +41 81 384 14 57
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Parc Ela-Unterkünfte

Aparthotel Muchetta in Davos Wiesen 
Sport- und Familienhotel mit Wohnungen und Familienzim-
mern, kleinem Spa und Spielbereich – der ideale Ausgangs-
punkt, um den Parc Ela zu erkunden.

aparthotel-davos.ch  |  +41 81 410 41 00
› Wegen energetischer Sanierung in den Sommermonaten 
2026 geschlossen. 

AVES Hotel in Savognin
Das Familienhotel mit grossem Indoor-Kinderspielbereich 
und Wellness in unmittelbarer Nähe zu den Bergbahnen von 
Savognin.

aves-savognin.ch  |  081 723 70 83

Hotel Solaria in Bivio
Gemütliches Hotel mit eigenem Reitstall, Kegelbahn und 
Sportgeschäft. Kulinarisch werden Sie mit regionalen 
Spezialitäten und Holzofen-Pizza verwöhnt.

hotelsolariabivio.ch  |  +41 81 659 19 91 

Hotel Post in Bivio
Zentral gelegenes Hotel in einem historischen Gebäude. 
Die Unterkunft bezaubert mit ihrem schlichten Charme.  

hotelpost-bivio.ch  |  +41 81 659 10 00 
Tipp: Wanderungen in den Sommer- und Herbstmonaten, 
3 geführte Parc Ela-Touren inkl. 3 Übernachtungen mit 
Halbpension

Kesch-Hütte SAC bei Bergün 
Auf 2 625 m. ü. M. lädt die Kesch-Hütte zu einem unvergess-
lichen Aufenthalt inmitten der Bergwelt über dem Val Tuors.

kesch.ch  |  +41 81 407 11 34 

Kurhaus Bergün
Ein elegantes, familienfreundliches Jugendstil-Haus mit viel 
Geschichte, mitten in der Bergüner Bergwelt.  

kurhausberguen.ch  |  +41 81 407 22 22 
Tipp: Erholung im kleinen, aber feinen KurBad

Cutiers digl Parc Ela

Tgesa rasteler ©  Hans Friberg

Fahrtziel Natur-Angebote 
Das Netzwerk Schweizer Pärke, der Verkehrs-Club 
der Schweiz und der Bündner Vogelschutz enga-
gieren sich gemeinsam mit der Rhätischen Bahn 
und PostAuto Graubünden in der Kooperation 
«Fahrtziel Natur» für eine nachhaltige Mobilität 
und sanften Tourismus in den Bündner Pärken. 
Entdecken Sie die Vorteile der Fahrtziel Natur-
Reiseangebote. fahrtziel-natur.ch

Sport- und Ferienhaus Don Bosco in Lantsch/Lenz
Die Unterkunft ist nicht nur ideal für Sportferien, sondern 
auch für Hochzeiten, Geburtstage und Lagerwochen.

ferienhaus-donbosco.ch |  +41 81 385 10 50

Tgesa rasteler – Übernachtung im Museum Stierva
Anno dazumal – im Holz-Strickbau-Haus (von 1830) kann 
das Leben wie vor hundert Jahren hautnah erlebt werden.

rasteler.ch  |  +41 79 290 81 15

Weitere Infos zu allen Übernachtungsmöglichkeiten: 
parc-ela.ch/übernachten
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Übersicht der Schweizer Pärke 
© Netzwerk Schweizer Pärke 01/2025

Daten: BAFU/Netzwerk Schweizer Pärke, swisstopo
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Schweizer Pärke sind aussergewöhnliche Regionen mit 
ursprünglichen Landschaften und lebendigen Traditionen. 
Die Schweizer Pärke sind auf der Basis der Ideen und des 
Engagements der lokalen Bevölkerung entstanden. Sie 
stärken die Identität und Verbundenheit der Region. Sie 
erhalten und fördern die Lebensräume für eine artenreiche 
Flora und Fauna. Naturnaher Tourismus wird grossgeschrie-
ben und der Absatz von regionalen Produkten mit dem 
Label «Schweizer Pärke» gezielt gefördert. Die 20 Schwei-
zer Pärke bilden eine Wertegemeinschaft.

Was ist ein Regionaler Naturpark?
Die Regionalen Naturpärke bewahren traditionelle Kultur-
landschaften und werten sie auf. Sie fördern nachweislich 
die Wertschöpfung der Region. Eine intakte Natur und 
schöne Landschaften schaffen einen touristischen Mehr-
wert. Die lokale Landwirtschaft und Produktion wird 
gestärkt.  

Pärke in der Schweiz
Parcs dalla Svizra

Was ist der Unterschied zwischen einem Naturpark und 
einem Nationalpark?
Im Kerngebiet des Nationalparks darf sich die Natur frei 
entwickeln, menschliche Nutzungen sind weitgehend 
eingeschränkt. Ein Regionaler Naturpark fördert die 
nachhaltige Entwicklung ohne zusätzliche Verbote. 
Als Regionaler Naturpark ist der Parc Ela Mitglied im 
«Netzwerk Schweizer Pärke» und im «Verein Bündner 
Pärke».

Tipp: Lernen Sie mit der App «Schweizer Pärke» die
anderen Naturpärke kennen.

parks.swiss  graubuendenparcs.ch

Wie wird eine Region ein Naturpark?
Regionen mit ausserordentlichen natürlichen und land-
schaftlichen Werten können Pärke werden, wenn die 
Bevölkerung dies unterstützt. Das Bundesamt für Umwelt 
prüft die Gesuche und erteilt das Label «Park von nationaler 
Bedeutung», wenn alle Voraussetzungen erfüllt sind.

Latsch © lorenzfischer.photo
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«Wir sind Park». — Der Verein Parc Ela besteht seit mehr als 
20 Jahren und kümmert sich im Auftrag des Bundes und der 
Bevölkerung um die Belange des Naturparks. Durch Dialog, 
Zusammenarbeit und Projekte setzt sich der Verein gemein-
sam mit den Menschen vor Ort für eine nachhaltige Ent-
wicklung der Region ein.

Mitglieder sind die sechs Parkgemeinden sowie Privatper-
sonen und Firmen. Mit rund 550 Einzelmitgliedern sind wir 
einer der grössten Vereine der Region. Das Budget beträgt 
rund 2.8 Mio. CHF jährlich, von denen ca. 1.4 Mio. CHF als 
Fördergelder von Bund und Kanton in die Naturpark-Region 
fliessen. Aktuell setzen sich 16 Mitarbeitende auf der 
Geschäftsstelle für die Projekte und den Betrieb des Parc 
Ela ein. Weitere rund 20 freie Mitarbeitende sind in den 

Verein Parc Ela
Verein Parc Ela
Uniun Parc Ela

Unsere Projekte tragen zur Stärkung der Biodiversität und 
dem Schutz gefährdeter Arten bei. Wertvolle Lebensräume 
und landschaftsprägende Elemente wie Trockenmauern, 
Holzzäune und Tgamons werden aufgewertet und erhalten.

›  Wollen Sie Mitmachen? Informationen auf S. 27.

Landschaftspflege
Angaschamaint per la nateira

Freiwilligentag Neophyten Albula

Sommermonaten unterwegs mit Gruppen bei Natureinsät-
zen, als Guides auf Exkursionen, für die Parc Ela Detectives, 
für Feldaufnahmen, mit dem Parc Ela Infomobil oder in der 
Distribution.

Auf den nächsten Seiten  geben wir Ihnen einen Einblick in 
die Fokusthemen 2025 – 2028.

Moore, Trockenwiesen, Hecken, Tgamons... das Parkgebiet 
ist von atemberaubenden Landschaften geprägt, von 
unberührter Natur und Gegenden, die von der jahrhunder-
telangen Nutzung durch den Menschen zeugen. Entdecken 
Sie die Schätze des Parc Ela! Auf unserer Wanderkarte 
finden Sie zahlreiche Hinweise zu Natur- und Kulturschät-
zen im Parkgebiet. 

›  Erhältlich bei der Infostelle Parc Ela

Wanderkarte 1 : 50 000 © Verein Parc Ela

Bei der Besichtigung eines Tgamons © Nino Bänninger



Verein Parc Ela
Nachhaltige Wirtschaft & Genuss
Economia persistenta e gioldamaint

55

Regionaler Genuss mit vielen Facetten © Verein Parc Ela

Knapp ein Drittel der Fläche des Naturparks wird landwirt-
schaftlich genutzt. Wir setzen uns für die nachhaltige und 
authentische Produktion der Berglandwirtschaft in unserer 
Region ein.

buteia regiunala
In Savognin (Haltestelle Cresta) eröffnet im Jahr 2026 die 
buteia regiunala, ein genossenschaftlich betriebener 
Regionalladen, der hochwertige Produkte der Region 
anbietet – zum Geniessen und als Mitbringsel.

Der Parc Ela ist Lebensraum für zahlreiche Wildbienenar-
ten. Gemeinsam mit der Bevölkerung setzt sich der Verein 
Parc Ela für deren Erhalt ein.

Wildbienen 
Aviouls selvadis

Im Fokus stehen die Schwarze Mörtelbiene und ihre 
Kuckucksbiene, die Rotbeinige Düsterbiene. Die Schwarze 
Mörtelbiene baut ihre Nester aus Sand, Lehm und Speichel 
und versorgt jede Brutzelle sorgfältig mit Pollen. Die 
Rotbeinige Düsterbiene nutzt diese Nester für ihren 
eigenen Nachwuchs. Ein ungewöhnlicher Lebenszyklus, 
der zeigt, wie vielfältig und überraschend die Welt der 
Wildbienen ist.

Tipp: 16. Mai Setzlingsmarkt in Chur – besuchen Sie uns an 
unserem Stand!

	 Exkursion Wildbienen in Filisur
	 Käferfest für Gross und Klein in Lantsch/Lenz
	 Ausstellung Bienen in Bergün
	 Insekten entdecken  –  Kindernachmittag
	 Exkursion Wildbienen in Savognin
	 Entdeckungstour mit Wildbienenfoscherin
	 Exkursion Wildbienen in Lantsch/Lenz

› Mehr Infos zu den Veranstaltungen ab S. 6 und Ausflugs
tipps ab S. 36. Weitere Informationen unter parc-ela.ch/
insektenoase

Schwarze Mörtelbiene © A. Krebs

Mazlareia Ela und Verein Bergobst
Ebenfalls als Genossenschaft wird die mazlareia Ela 
betrieben, ein Schlachthaus, das kurze Transportwege und 
modernen Service bietet.
Etwa 90% der Obstbaum-Hochstämme im Gebiet des Parc 
Ela sind im letzten Jahrhundert verschwunden. Gemeinsam 
mit dem Verein Bergobst setzen wir uns dafür ein, dieses 
wertvolle Kulturgut zurückzubringen. 

Partnerbetriebe
Unsere Partnerbetriebe leben die Werte des Naturparks 
und leisten einen wertvollen Beitrag zur Kultur und Natur in 
der Region. 
› Informationen zu den Partnerbetrieben ab S. 41.

26. Sept 	 Bergobst Ela: Mostapéro
27. Sept 	 Senda culinarica in Savognin
3. - 11. Okt 	 Schaf & Geiss - Woche

25. Juli

29. Juli

15. Aug.

24. Juli
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31. Mai

3. Juni

ab 13. Juni
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Parkvögel Raufusshühner
Giaglingas da pe peilous 

Schulklasse unterwegs mit dem Ranger © Verein Parc Ela

Ein bedeutender Teil der Schweizer Populationen von 
Auerhuhn, Birkhuhn, Alpenschneehuhn und Haselhuhn lebt 
in Graubünden. Wir haben grosse Verantwortung für den 
Erhalt dieser Arten und setzen deshalb verschiedene 
Massnahmen um. Tipps zum Schutz der störungsanfälligen 
Tiere finden Sie im Umschlag dieses Hefts.

Tipp: Exkursion «Balzende Birkhähne» – weitere Informatio-
nen dazu auf S. 6.

Parc Ela Jugend
Giuventetna Parc Ela

Der Parc Ela setzt sich für Bildung für Nachhaltige Entwick-
lung (BNE) ein. Wir bieten verschiedene Schul- und Freizeit-
angebote für Kinder und Jugendliche an und unterstützen 
Lehrpersonen und ihre Klassen dabei, den Unterricht in die 
Natur zu verlegen. Bei den Freizeitangeboten engagieren 
wir uns für die Förderung des Mitspracherechts für Kinder 
und Jugendliche in der Schule und auf Gemeindeebene, 
organisieren das Pärkesommerlager, machen Ferienpassan-
gebote und entdecken mit den Parc Ela Detectivs einmal im 
Monat den Naturpark.

parc-ela.ch/paerkelager | parc-ela.ch/detectivs

	 Willkommen	 bavegna 	 benvenuti
	 Guten Tag	 bun de	 buon giorno
	 Guten Abend	 buna seira 	 buona sera
	 Auf Wiedersehen	 adia, a reveir 	 arrivederci
	 Ja	 ea	 sì
	 Nein	 na	 no
	 Bitte	 fò igl bagn	 per favore
	 Danke	 angraztg	 grazie
	 Bitte schön!	 anzi!	 prego!
	 Liebe Grüsse	 tgers saleids	 cari saluti
	 Flügel	 ala 	 ala
		  (davon abgeleitet: Piz Ela)
	 Natur	 nateira 	 natura
	 Wald	 gôt 	 bosco
	 Vielfalt	 diversitad 	 diversità
	 Handwerk	 artisanat	 artigianato
	 Lebensraum	 spazi da veiver	 habitat
	 leben	 veiver 	 vivere
	 Zum Wohl!	 viva! 	 cin cin!
	 Zwischenmahlzeit	 marenda 	 merenda
	 Dorf	 vischnanca	 villaggio, paese  
	 Kultur	 cultura 	 cultura
	 Haus	 tga, tgesa 	 casa
	 Guten Appetit!	 bun appatet! 	 buon appetito!
	 gemütlich	 patgific 	 tranquillamente

Ausschnitt aus dem Kinderbuch «Bob & Pina reissen aus»
von Reto Eberhard Rast
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Sprachenvielfalt
Rumantsch surmiran & italiano Verein Parc Ela
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Werden Sie Mitglied im Verein Parc Ela und unterstützen 
Sie damit zahlreiche Projekte.

Mitgliedschaft & Spende
Commembranza & donaziuns

Im Parc Ela werden jedes Jahr zahlreiche Projekte realisiert, 
um die Natur, Landschaft und Kultur im Park zu erhalten und 
zu fördern. Mit Ihrer Mitgliedschaft unterstützen Sie nicht 
nur die Projekte, sondern erfahren Neuigkeiten aus erster 
Hand. Als Mitglied profitieren Sie zusätzlich von einem 
Mitgliederanlass.

Mitgliedschaft
Einzelperson CHF 30.– pro Jahr 
Familie CHF 50.– pro Jahr 

Anmeldung auf parc-ela.ch/mitglied

Spende
Graubündner Kantonalbank, 7002 Chur 
IBAN: CH11 0077 4110 4370 9530 0 
Verein Parc Ela, Stradung 11, 7450 Tiefencastel
Vermerk: Spende und «Projektname» (wenn Spende  
projektbezogen ist)

Newsletter 
Abonnieren Sie unseren Veranstaltungs-Newsletter 
(Versand ca. 20 mal im Jahr) 
Anmeldung unter parc-ela.ch/newsletter 

Mitgliederversammlung 2024 © Verein Parc Ela


